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Philliper 4, 4 und 6
4 Freut euch im Herrn allezeit! Wiederum will 
ich sagen: Freut euch! 

6 Seid um nichts besorgt, sondern in allem 
sollen durch Gebet und Flehen mit 
Danksagung eure Anliegen vor Gott 
kundwerden; 
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Sorge

Evangelisch – methodistische Gemeinde  Kandel



___________________________________________________________________

Zusammenfassung
Philliper 4, 4 und 6
4 Freut euch im Herrn allezeit! Wiederum will ich sagen: Freut euch! 
6 Seid um nichts besorgt, sondern in allem sollen durch Gebet und Flehen mit 
Danksagung eure Anliegen vor Gott kundwerden; 

Freude : 
- Wir dürfen uns darüber freuen, daß Jesus unser Heiland ist. Wir sind frei von Sünde und 
Schuld. 
- Worüber können wir uns freuen? Als einzelne, als Familie(n), als Gemeinde? In der 
Beziehung zu Jesus? Was bedeutet Jesus für mich?

Sorge:
- Paulus sagt: „Weg mit den Sorgen – betet und fleht zu Gott und dankt ihm.“
- Sich Sorgen zu machen ist ok. Aber wohin gehen wir mit unseren Sorgen?
- Sich Sorgen zu machen verändert nicht die Situation – aber es macht uns das Leben 
schwerer.
- Wir haben nicht alles in unserem Leben in der Hand – und das macht uns Sorgen. Aber 
Gott hat unser Leben in seiner Hand. Deshalb ist er der Experte für alle unsere Sorgen.
- Gott ist uns nahe, wenn wir Sorgen haben. Wir können ihn beim Wort nehmen. 
- Gott will unsere Sorgen haben – also geben wir ihm sie doch! Aber ohne sie am Ende 
doch wieder zurückzunehmen…
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